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"Message from Helmbrechts“  Europäische Braunkehlchen Resolution

Ergebnis des 1. Europäischen Braunkehlchen Symposiums vom 27.-29.05.2015 in Helmbrechts, Deutschland

Das 1. Europäische Braunkehlchen Symposium wurde veranstaltet von der LBV Kreisgruppe Hof e. V..

1. Europäisches Braunkehlchen Symposium: LIVING ON THE EDGE OF EXTINCTION 
– Resolution der in Helmbrechts zusammen gekommenen Ornithologen, Natur- und Agrar-Fachleute aus 18 euro-
päischen Ländern an die Politik:

Das Braunkehlchen (Saxicola rubetra) ist Indikator- und Schirmart für vielfältige Grünland-Lebensgemeinschaf-
ten, Zugvögel und die allgemeine Biodiversität in ganz Europa. Es steht stellvertretend für viele andere auf Landwirt-
schaftsflächen mit hohem Naturwert vorkommende Tier- und Pflanzenarten, die von Schutzmaßnahmen für das Braun-
kehlchen profitieren.
Die Teilnehmenden des 1. Europäischen Braunkehlchen Symposiums sind zutiefst besorgt über den in den letzten Jahren 
beobachteten, dramatischen Rückgang der Braunkehlchen-Populationen in Europa. Je nach Region gingen die Be-
stände um 50 bis weit über 90 % zurück. In vielen Gebieten sind die Populationen bereits erloschen. Dieses deutliche 
Anzeichen für den Verlust wichtiger Ökosystemleistungen in Europa ignorieren wir auf eigene Gefahr. Schutzmaßnahmen 
auf europäischer, nationaler, regionaler und lokaler Ebene sind daher dringlichst erforderlich, um die Art vor dem weiteren 
Rückgang zu bewahren.
Die am Symposium beteiligten Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler sehen in der immer weiter fortschreitenden 
Intensivierung der Landwirtschaft die Hauptursache für den Populationsrückgang und die kritische Situation für 
das Braunkehlchen.
Zur Erhaltung und Förderung dieser Art und seiner Lebensgemeinschaft sind auf der europäischen und regionalen Ebene 
erforderlich:
● Umfassende Aufwertungsmaßnahmen in der Agrarlandschaft zur Vitalisierung der Braunkehlchen-Populationen, der 
Lebensräume und Lebensgemeinschaften, insbesondere durch Erhaltung, Schaffung und Förderung artenreicher Heuwie-
sen, extensiver Ackerflächen und eines Netzes von Saum- und Brachflächen in Zusammenarbeit mit der Landwirtschaft 
und anderen relevanten Akteuren;
● Umfassende und wirtschaftlich attraktive Fördermaßnahmen für die Landnutzer, die sich an den Maßnahmen beteiligen, 
so dass sich die Maßnahmen mehr lohnen als intensive Bewirtschaftung;
● Umsetzung der Maßnahmen mit Gebietsbetreuung und Biodiversitäts-Beratung für die Landwirtschaft;
Die Teilnehmenden betonen, dass für die Erhaltung des Braunkehlchens und seiner Lebensräume Schutzbemühungen 
über Staaten- und Ländergrenzen hinaus nötig sind. Dies schließt auch konsequente Maßnahmen gegen den illegalen 
Vogelfang ein. Die länderübergreifende Zusammenarbeit muss vertieft werden, um Schutzstrategien von der regionalen 
bis zur kontinentalen Ebene zu entwickeln.
Zusammenfassend fordern die Teilnehmenden des 1. Europäischen Braunkehlchen Symposiums ein schnelles und ko-
ordiniertes Handeln, um wirksame Maßnahmen zur Förderung des Braunkehlchens in Europa großflächig und 
effektiv umzusetzen. Nur so können die Ziele der europäischen Biodiversitäts-Politik für die Agrarlandschaft bis 2020 
erreicht werden.
Entstehung der Resolution:
Vom 27. bis 30. Mai 2015 trafen sich mehr als 90 Ornithologen, Natur- und Agrarfachleute zum 1. Europäischen Braun-
kehlchen Symposium in Helmbrechts, Deutschland. In 42 Beiträgen stellten die Experten für das Braunkehlchen die neu-
esten wissenschaftlichen Erkenntnisse aus 18 Ländern vor. Im Verlauf des Symposiums haben die Teilnehmer einstimmig 
diese zusammenfassende Resolution verabschiedet.

                                                                                                                                                       LBV Kreisgruppe Hof e. V.

Als Vertreter der Schutzgemeinschaft nahmen Helene Falk, Reinhard Grießmeyer, Angelo Muggli und Horst Prahl auf 
eigene Kosten an diesem Symposium teil. Unsere seit Jahren praktizierte Streifenmahd zahlt sich aus. So stellte man auf 
dieser Tagung wieder mal fest, dass wir zu den wenigen Gebieten gehören, in denen das Braunkehlchen nicht nur nicht 
dramatisch abnimmt, sondern gelegentlich sogar leicht zunimmt.
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Die folgenden Organisationen unterstützen die Europäische Braunkehlchen Resolution:

LBV Kreisgruppe Hof e. V., info@lbv-hof.de


